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Zufrieden zeigen sich Peter Herr-
mann und Horst Martin Dreyer mit 
der gelungenen Neuaufstellung. Im-
merhin ging es darum, den Geschäfts-
bereich Healthcare in Deutschland aus 
dem CSC-Konzern herauszulösen und 
als mittelständisch geprägtes Unter-
nehmen neu aufzustellen. Es sei im 
letzten Jahr gelungen, sowohl Kunden 
als auch Mitarbeiter von den Perspek-

tiven des neuen Unternehmens zu 
überzeugen. i-SOLUTIONS Health ist 
heute mit 250 Mitarbeitern als IT- 
Gesamtanbieter mit mittelständischen 
Strukturen aufgestellt. Mit Lösungen 
für Labor und Radiologie bis hin zu 
klinischen und administrativen  
IT-Lösungen aus einer Hand ist die 
Verbesserung von Service und Trans-
parenz für die Kunden ein wesentlicher 
Aspekt des Unternehmensauftrags. 
Dabei spielen auch Beratungsleistun-
gen eine wichtige neue Rolle im Ge-
samtportfolio. Hier habe man neue 
Mitarbeiter eingestellt mit dem Ziel, 

die Gesundheitsdienstleister bei Trans- 
formationsprozessen entlang der ge-
samten Wertschöpfungskette zu un-
terstützen.

Das Portfolio des Unternehmens 
wird abgerundet durch Technische 
Services und Systemintegrations-
dienstleistungen als wichtige Kern-
kompetenzen. Ziel sei es, Deutsch-
lands kundenorientiertester Health- 

care-Dienstleis-
ter zu werden. 
So hat das Un-
ternehmen zum 
Beispiel sehr 
viel in den Aus-
bau eines Kun-
denservice-Por-
tals investiert, 
das als Schnitt-
stelle zu den 
Kunden Prozes-
se vereinfachen, 
m a x i m a l e 
Tr a n s p a r e n z 
schaffen und 
Abläufe noch 
schneller ma-
chen soll. Zu-

dem sollen die Bestandslösungen stär-
ker vereinheitlicht werden, um 
Synergien bei Funktionalitäten und 
Entwicklung zu erzeugen. Den Rah-
men hierfür biete die „CTO Agenda 
2020“, die grundlegende Aspekte der 
Produkt- und Innovationsstrategie in 
einem strukturierten Projekt zusam-
menführe. Wichtig für die Weiterent-
wicklung der Systeme sei auch die 
Einbeziehung aller Kunden. Maßgeb-
lich dafür ist die Zusammenarbeit mit 
dem Anwenderverein CC-MED, mit 
dessen Gremien Produkt-Roadmaps 
und Prioritäten abgestimmt werden.

Die zentrale Frage der Zukunft, 
mit der sich das Unternehmen aus-
führlich beschäftigt, ist der Bedarf 
seiner Kunden: die Herausforderun-
gen, vor denen diese tagtäglich stehen 
und wie man sich als IT-Anbieter op-
timal darauf einstellen muss. Die be-
treuten Kliniken, Labore und Radiolo-
gien, rund 770 Installationen an der 
Zahl, sollen schließlich ihre Wett- 
bewerbsfähigkeit und Patienten- 
versorgung nachhaltig verbessern, in-
dem sie intelligente IT-Systeme nut-
zen, die Prozesse vereinfachen und die 
Produktivität erhöhen. Auch einrich-
tungsübergreifende Zusammenarbeit 
spiele dabei eine wesentliche Rolle. 
Diese Ziele will das Unternehmen so-
wohl mit den eigenen Produkten als 
auch mittels Integration geeigneter 
und etablierter Komplementärlösun-
gen erreichen und stetig weiter wach-
sen – denn als Unternehmensvision 
und langfristiger Plan stehe am Ende 
die vollständige Digitalisierung der 
Diagnose- und Versorgungsprozesse.
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„Wir verstehen uns als IT-Gesamtanbieter“
i-SOLUTIONS HEALTH: Kürzlich feierte das IT-Unternehmen sein erstes Jahr als  
Mittelständler. Peter Herrmann und Horst Martin Dreyer ziehen Resümee.

Die Geschäftsführer Horst Martin Dreyer und Peter Herrmann zeigen sich zufrieden 
mit der Unternehmensentwicklung.


